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Christus als Fundament 
Ökumenischer Wortgottesdienst in der Pfarrkirche Mauren 

Im Bild von links: Ljubomir Kotarcic aus St. Gallen, Priester der orthodoxen Kirch«; Catharlna Janus, Pfarreiin der evangelisch-lutherischen Nrche; 
P. Auto Poonoly, Mauren; Hartwig lanus, Pfarrer der evangelisch-lutherischen Nrche; Generalvikar. Markus Walser anlüssllch des Gottesdienstes. 
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MAUREN - Am Sonntag, 23. 
Januar feierten vier verschie
dene Liechtensteiner Glau
bensgemeinschaften unter 
einem Dach Gottesdienst -
dazu kamen auch In diesem 
Jahr wieder Christen aus dem 
ganzen Land in die Maurer 
Pfarrkirche. 
Anlass war die jährliche Gebets
woche für die Einheit der Chris
ten. Mittlerweile hat der ökume
nische Wortgottesdienst schon 
seinen festen PUtz i m  Liechten
steiner Brauchtum. 

Der Entwurf dazu kam diesmal 
von Kirchen aus der Slowakei. 
Gastgeber Pater Anto Poonoly 
begriisste die Anwesenden und 
führte ins Thema des Gottes
dienstes «Jesus Christus - das 
eine Fundament der Kirche» ein. 
Er wies darauf hin, dass das Le
ben auf  Christus zu gründen 
heisst, so zu denken, wie er 
denkt, das zu wollen, was er will 
und so zu leben, wie e r  gelebt 
hat. Die Kurzpredigten hatten 
wiederum «Jesus Christus - das 
eine Fundament der  Kirche» 
zum Thema. So stellte Catharina 
Janus, Pfarrerin der evangelisch
lutherischen Kirche, ein handli
ches hölzernes Fingerkreuz vor, 
an das sich vor allem Kranke 
klammern und so Halt bei ihrem 
Heiland suchen können. 

Lebensgeschichte 
Generalvikar Markus Walser 

ermutigte dazu, die Lebensge
schichte von Jesus Christus als 
Wahrheit anzunehmen und nicht 
lediglich als Märchen zu be
trachten. Orthodoxe Christen mit 
ihrem Priester Ljubomir Kotar
cic aus St. Gallen zogen mit Ker
zen, Ikone der auf Christus zei
genden Maria und Gesang zum 
Abendlob vor'den Altar, als Ges
te der Freundlichkeit gegenüber 
ihren Mitchristen. 

Gemeinsame Gebete, Gesänge 
und der gegenseitige Segens
wunsch «Friede sei mit dir» 
brachten die Angehörigen der 
vier Konfessionen - auch die 
evangelische Kirche war vertre
ten - einander spürbar näher. 
Dazu trug sicher auch der an
schliessende Apero bei: «Jeder 
hat den gleichen Hunger», so be
schrieb eine Katholikin aus Va
duz die ökumenischen Unter
schiede, «aber der eine bestellt 
in diesem Gasthaus, der eine im 
anderen.» (PD) 

N A C H R I C H T E N  

Englisch für Fortgeschrittene: 
Ferien-Intensivkurs 
VADUZ - Stufe II mit «Neues Lernen». Die
ser Kurs ist eine Fortsetzung zu Stufe 1 
«Neues Lernen» und. ist fUr Personen be
stimmt, die entweder Stufe 1 oder ein bis 
zwei Semster Englischunterricht besucht ha
ben. In diesen Unterrichtseinheiten wird eine 
besondere Methode der Stoffvermittlung an
geboten. Ein Grundgedanke dieser Methode 
ist: «Jeder Mensch lernt anders». «Neues 
Lernen» berücksichtigt deshalb die unter
schiedlichen Lernstile. Sie werden in diesem 
Kurs die Gelegenheit haben, in einer positi
ven und unterstützenden Lernatmosphäre 
Englisch unter Verwendung aller Sinne zu er
lernen. Im Gespräch und bei verschiedenen 
Lernaktivitäten wie Karten-, Brett- und Rol
lenspielen werden Sie sich in der englischen 
Sprache üben. 

Der Kurs 512 unter der Leitung von Re
becca Moore beginnt am Montag, 7. Februar, 
um 9 Uhr in der Oberschule in Vaduz. An
meldung und Auskunft bei der Erwachsenen
bildung Stein-Egerta, Tel. 232 48 22 oder per 
E-Mail  info@stein-egerta.li. (PD) 

Feng Shui Basiskurs 
SCHAAN - Am Mittwoch, 16. Februar, 
startet um 20.15 Uhr im Haus Stein-Egerta in 
Schaan ein EinfUhrungskurs an vier Mitt
wochabenden in das Fend Shui. Kursleitung 
Emanuela Renz Schupbach. 

Feng Shui ist eine alte östliche Lehre, die 
sich mit dem Leben und speziell mit dem 
Wohnen befasst. «Alles ist mit allem verbun
den» - alle Menschen stehen in Resonanz 
mit ihrem Umfeld. Seien dies die Partner, 
Freunde, Bekannten oder auch die Wohnung. 
Dies bedeutet, dass wir von unserer äusseren 
Umgebung beeinflusst werden, aber auch 
Einfluss auf diese Umgebung haben. Das 
Umfeld wird zum Spiegel und zeigt unsere 
Muster und Glaubenssätze,auf. Mit Hilfe von 
Feng Shui können wir un&£e\tat erkennen. 
Dadurch haben wir die Wahl, Veränderungen 
herbeizuführen - eine bessere Situation für 
uns zu schaffen. Es fliesst mehr Energie und 
wir haben mehr Lebenskraft, Freude und Er
folg. In diesem Basiskurs werden die Grund
prinzipien erlernt: Ying-Yang, 5 Elemente, 
Bagua, Formschule. Für ein praktisches Ver
ständnis der Feng-Shui-Regeln werden an
hand der eigenen Wohnungspläne Lösungs
ansätze erarbeitet. 

Die Kursleiterin, Emanuela Renz Schup
bach aus Marbach, ist seit 1996 als ausgebil
dete Feng Shui Beraterin und Kursleiterin tä
tig und hat u.a. sehr erfolgreich schon Kurse 
in Liechtenstein geleitet. Weitere Auskünfte 
und Anmeldungen bei der Erwachsenenbil
dung Stein-Egerta, Tel. 232 48 22 oder per E-
Mail unter  info@stein-egerta.li. (PD) 

Newsletter - Kunden 
Informieren per E-Meil 
BALZERS - Es gibt kein schnelleres und 
günstigeres Kommunikationsmittel mit dem 
Sie Ihre Kunden effizient informieren kön
nen, wie das elektronische Mail. Sie möchten 
auf eine laufende Aktion aufmerksam ma
chen oder den Termin Ihrer Hausmesse noch 
einmal schnell in Erinnerung rufen? E-Mail 
versenden kann inzwischen fast jeder, aber 
wie kommuniziert ich professionell mit mei
nen Kunden? Sie erlernen in diesem Kurs 
das Erstellen von Newsletters und was dabei 
beachtet werden muss, damit ein professio
nelles Erscheinungsbild gewährleistet ist. 
Der Kurs 423 beginnt am Montag, 14. Fe
bruar, um 18 Uhr bei der Marvo AG in Bal
zers. Anmeldung und Auskunft bei der Er
wachsenenbildung Stein-Egerta in Schaan, 
Telefon 232 48 22 oder per E-Mail 
info@stein-egerta.li. (HD) 

Kindermaskenball In Nendeln 
NENDELN - Am Fasnachtsdienstag, 8. Fe
bruar, findet im Schulsaal Nendeln der tradi
tionelle Kindermaskenball statt. Die Kinder 
können an Spielen teilnehmen und schöne 
Preise gewinnen. Bei Speis und Trank und 
feinem Kuchen lassen wir die Fasnacht 2005 
ausklingen. Wir freuen uns auf viele bunte 
«Mäschkerle». Trachtenverein Eschen 


